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erſcheint täglich in zwei Mit ihren Beiblätternß eben als Morgen 2 Tägliches Unter
blatt und Abendblatt haltungsblatt
zum Preiſe von 3,25 M
pro Vierteljahr und
1,09 M für jeden

4 Monat bei Poſtbezug
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Blätter fürs Hausverloſungsliſte iſt
die Saale Feitung
eine große und reich
haltige dabei aber doch
billige Heitung die in
der Porzüglichkeit ihrer
Quellen und Gediegen
heit ihres Jnhalts von
keinem anderen Blatte
Mitteldeutſchlands über
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Wer raſch und gut unterrichtet
ſein will wer eine gewiſſenhafte reich
haltige Tageszeitung großen Stils zu
leſen liebt welche die neueſten Nach

richten gleichzeitig mit den Berliner
Blättern und bereits in der Abendausgabe
die ausführlichen Kurs Berichte der Ber

liner und Leipziger Börſe bringt wer ein
Blatt vornehmen Charakters zu halten

wünſcht der
beſtelle beim nächſten Poſtamt
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Die Auflöſung der Dumg
Am 10 Mäi trat die ruſſiſche Duma zuſammen die dazu

beſtimmt war eine neue verfaſſungsmäßige Aera im Zareu
reiche einzuleiten geſtern am 22 Juli alſo nach einer
Tätigkeit von kaum zwei und einem halben Monat iſt ſie
wieder aufgelöſt worden Von der baldigen Auflöſung der
Duma war ſchon gleich nach ihrem Zuſammentritt die Rede
Die radikale Richtung die in ihr ſehr raſch ein ſtarkes
Uebergewicht bekundete und mit ihren entſchiedenen Forde
rungen an allen Grundpfeilern des ſeitherigen autokratiſchen
und Willkür Regiments im Zarenreiche heftig rüttelte
ſtand eben in entſchiedenſtem Widerſpruch zu dem alt
hergebrachten Lauf der Dinge des Gehenlaſſens und Fort
wurſtelns Man ſtaunte einmal über die Kühnheit mit der
in der Duma Forderungen aufgeſtellt und vertreten wurden
dann aber auch über den zaghaften Widerſtand und die
ewig ſchwankende Unſicherheit und Unentſchiedenheit auf der
anderen Seite Schwere Krebsſchäden am durch und durch
kranken Körper des ruſſiſchen Reiches und namentlich ſeiner
Verwaltung ſind in den Verhandlungen der Duma auf
gedeckt worden Es iſt charakteriſtiſch für die Verworrenheit
und den Ernſt der Lage in Rußland daß ſogar der Reichs
rat von dem man eigentlich erwartet hatte er werde vor
Aleem in einſeitiger Weiſe ſich mehr auf den zariſtiſchen
Standpunkt ſtellen in zunehmender Erkenntnis der Dinge

bei verſchiedenen bedeutſamen Anläſſen ſo in Sachen der
S weſtie und vor kurzem der Todesſtrafe mehr auf die

eite der Duma neigte
Staatsmänner und Miniſter ſind durch die Duma zu Falle

ars worden Auch Goremykin der nach Wittes Rück
den die Leitung der Regierungsgeſchäfte übernahm und ſich

h Anſturm der Duma gegenüber immer nur unter den
größten Schwierigkeiten halten konnte iſt ihr zum Opfer ge

Der Zar hat zwar viele Verſuche gemacht und
ochenlange Unterhandlungen gepflogen um ein neues

iſteriun aus den konſtitutionellen Demokraten den
Gadetten zuſtandezubringen aber vergeblich Die
alte zwiſchen der in der Perſon des Zaren verkörperten
Peiot hen Zeit und der von ihm verheißenen neuen
hineinve verfaſſungsmäßiger Zuſtände in die er ſich nicht
hat enken und leben kann ſind eben zu große Die Duma
wieſe ch nicht als eine gefügige Geſetzgebungsmaſchine er

ondern als eine Körperſchaft mit eigenen Jdeen
über äibſändigen Forderungen die ihrem Urheber raſch
beirſche n Kopf gewachſen iſt und ihn den ſeitherigen Selbſt
San dngen Äeherrſchen drohte Zu der zunehmenden
den we ung zwiſchen dem Zaren und der Duma hat nicht

iutigemigſten der weitere Umſtand beigetragen daß die
und M Aeußerungen revolutionären Geiſtes die Attentate

Orde von Staatsmännern und Beamten nicht nach
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ließen Am meiſten jedoch hat den Zaren verſchnupft daß
die Duma in Sachen der Agrarfrage ſich mit einem be
ſonderen Appell direkt an das Volk wenden wollte um
ihren Forderungen an die Regierung und an ihn ſelber
erhöhten Nachdruck zu verſchaffen Dies hauptſächlich hat
ihn veranlaßt nunmehr die Auflöſung der Duma zu
verfügen und damit zu beweiſen daß er als Zar
über dem Parlament ſtehe und ſich dieſe ſeine ſelbſt
herrliche Stellung nicht verkürzen laſſen wolle Man erſieht
daraus daß beim Zaren und am Hofe wieder eine Wand
lung zur Entſchiedenheit eingetreten iſt die außerdem durch
die in Rußland neuerlich verbreiteten Gerüchte über drohende
ausländiſche Einmiſchungen nicht wenig mit beeinflußt
ſein mag Dieſe unſinnigen Gerüchte die aber im ganzen
ruſſiſchen Reiche Glauben fanden ſo daß man ſchon die
einrückenden deutſchen und öſterreichiſchen Soldaten zu ſehen
glaubte die den ruſſiſchen Waffen ihre Unterſtützung liehen
haben die Stellung der Regierung nicht gebeſſert ſie

S tritt auch ihnen jetzt mit ihrer entſchiedenen Handlung ent

An Stelle der Dumaherrſchaft die jetzt die Zaren
herrſchaft bereits überwucherte ſoll nunmehr vorläufig eine
Militärdiktatur treten Die Regierung des Zaren will da
utit beweiſen daß ſie ſelbſtändig und gewaltig genug iſt um
mit Hilfe des Heeres weiteren revolutionären Aeußerungen
ſeien ſie nun theoretiſcher oder praktiſcher Artzutreten entgegenOb die Militärdiktatur allerdings das rechte
Mittel iſt um Ruhe und Frieden im Lande herbeizuführen
erſcheint heute mehr als fraglich Die Agrarbewegung iſt
in Rußland ſo weit gediehen daß ihr mit Waffengewalt
kaum zu begegnen iſt man vergegenwärtige ſich doch nur

die ungeheure Ausdehnung des weiten ruſſiſchen Reiches
und die entſprechende Verteilung der Truppen auf die
Städte Gerade in den letzteren hat ſich wiederholt gezeigt
daß auch die Militärherrſchaft nicht imſtande iſt Leben und
Eigentum der Bürger ausreichend zu ſchützen Beraubungen
Morde und Attentate zu verhüten Dazu kommt weiter
daß auf das Militär in Rußland längſt nicht mehr ſo viel
Verlaß iſt wie vordem Die Meutereien haben allenthalben

nicht einmal die Garderegimenter und
die Koſaken haben ſich davon ausgeſchloſſen Mit Hilfe
von Truppen aber die ihren Dienſt nur gezwungen und
widerwillig verrichten iſt ſchlecht eine Diktatur auszuüben
oder xevolutionären Ausbrüchen entgegenzutreten Da kann

J ſich ſchließlich die Sache leicht in ihr Gegenteil umkehren
und eine Revolution mit militäriſcher Hilfe den Untergang
nur noch weiter beſchleunigen

Vorderhand ſcheint man die überraſchende Meldung
von der Auflöſung der Duma in Rußland mit Ruhe aufzu
nehmen iſt es aber nicht bloß die Ruhe vor dem Sturm
Die neue Duma ſoll am 5 März 1907 alſo erſt in
71 Monaten zuſammentreten Ueber die neuen Wahlen
und den Modus mit deſſen Hilfe dieſe Wahlen vor
enommen werden ſollen iſt noch nichts bekannt Doch iſton als ſicher anzunehmen daß alle Bearbeitungsverſuche

und Verheißungen mit denen die Regierung ſich im Laufe
der nächſten Monate an das ruſſiſche Volk zu wenden
gedenkt um ein gefügiges Parlament zu erhalten nicht viel
helfen werden Die tiefgehende Gärung hat zu ſehr
alle Schichten der Bevölkerung erfaßt und die Forderungen
die ſeitens der bisherigen Duma aufgeſtellt wurden haben
ſchon zu viele Anhänger gefunden Der Appetit iſt geweckt
und der Hunger nach mehr und beſſerer Koſt als ſie bisher
eboten und verheißen wurde erwacht Es ſcheint faſt
raglich ob angeſichts der heutigen Lage der Dinge über

haupt ein neues Parlament zuſtande kommt vielmehr
rückt die Wahrſcheinlichkeit von Tag zu Tag näher daß die
revolutionäre Bewegung aus den neueſten Vorgängen
weitere Nahrung ſchöpft und ſich ſo kräftig entfaltet daß ſie
zuletzt die ganze zariſtiſche Herrlichkeit heſeitigt H

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer traf am Sonnabend an Bord der Hamburg
in Molde ein Während der Fahrt von Drontheim die bei
gutem Wetter ſtattfand hörte der Kaiſer einen Vortrag des
leitenden Jngenienrs über Dampfturbinen Vor Molde wo die
Ankunft abends 7 Uhr erfolgte ankerten die Schiffe des erſten
Geſchwaders deren Beſatzung bei der Einfahrt der Hamburg
paradierte Abends kam Prinz Adalbert an Bord Am Sonntag
vormittag hielt der Kaiſer den Gottesdienſt ab und begab ſich
ſodann zum Frühſtück auf das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II
auf dem der Großadmiral v Köſter ſeine Flagge geſetzt hat

Die Ankunft des Kaiſers in Homburg v d H zur
Teilnahme an der Einweihung des dort errichteten ſog Land
grafen Denkmals iſt auf den 20 Auguſt feſtgeſetzt

Ueber die Taufe des deutſchen Kronprinzen
ſohnes ſind wegen des Tages und der Stunde noch keine
Beſtimmungen getroſfen Feſt ſteht uur daß der Taufakt nicht
vor dem 20 Anguſt ſtattfindet Es iſt ferner beſtimmt daß die
Taufe als eine Familienfeler im kleinſten Kreiſe begangen werden
ſoll Fremde Fürſtlichkeiten werden nicht erſcheinen auch die
nicht die für die Patenſtelle in Ausſicht genommen ſind Dieſe
werden ſich vielmehr bei dem Tanfakte ſelbſt vertreten laſſen
Jhre Namen ſind noch nicht bekannt

Die Rh Weſtf Zta gibt Privatnachrichten ans Norderney
wieder nach denen das Befinden des Reichskanzlers
durchans nicht ſo glänzend ſein ſoll wie es bel verſchiedenen
Gelegenheiten geſchildert wurde Fürſt Bülow werde auch nach
Beendigung ſeiner Kur in dem Nordſeebade ſeine Amtsgeſchäfte

luft hat nenerdings ihre Wirkung nicht verfehlt aber der Zuſtand
des Kanzlers ſei doch noch weſt von einem ſolchen eyntfernt daß

le Beilun
Montag den 23 Juli

in vollem Umfange zunächſt nicht übernehmen Die kräftige See f

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche ans Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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er den mit dem Herbſt eintretenden höheren Aſeine Arbeitskraft gewachſen ſein dürfte nforderungen an

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der durch die Ver
ſetzung des Legationsrates Grafen Georg v Wedel nach Rom
freigewordene Poſten des Legationsſekretärs bei dem Kaiſertichen
Generalkonſulat in Kairo dem bisherigen zweiten Sekretär in
Tokio Freiherrn v Grün au übertragen worden Zum Nach
folger des letzteren bei der neuerrichteten Kaiſerlichen Botſchaft
in Japan iſt der bisherige dritte Sekretär bei der Kalſſerlichen
Botſchaft in London Dr v Riepenhauſen ernaunt der in
London durch den Legationsſekretär v Bethmann Hollweg
erſetzt worden iſt

Die Reichstagserſatzwahlen
Durch den am Sonntag in Kopenhagen nach einer Operation

erfolgten Tod des Abgeordneten Jens Jeſſen der ſeit dem
Jahre 1902 den Reichstagswahl Hadersleben Sonder
burg vertrat iſt eine Erſatzwahl erforderlich geworden Der
Wahlkreis der nördlichſte im Regierungsbezirk Schleswig iſt
ſeit dem Jahre 1867 im Norddeutſchen bezw Deutſchen Reichs
tage immer durch einen Angehörigen der Dänenpartei vertreten
geweſen Chefredakteur Jeſſen wurde bei der letzten Wahl mit
10,274 Stimmen gewählt 4862 entfielen auf einen frei
konſervativen und 712 auf einen ſozialdemokratiſchen Gegen
kandidaten Wenn auch die Verhältniſſe in Nordſchleswig unter
der Tätigkeit des Oberpräſidenten v Wilmowski der jetzt an
der Spitze der Provinz Sachſen ſteht eine Beſſerung in deutſch
förderlichem Sinne erfahren habe ſo iſt doch heute kaum anzu
nehmen daß die erforderliche Erſatzwahl einem nichtdäniſchen
Kandidaten zum Siege verhilft

Die Nordd Allg Ztg führt dem Zentrum die Notwendig
keit vor Augen in der Hagen Schwelmer Stichwahl
für den freiſinnigen Kandidaten Cuno einzutreten Wir ver
kennen die Schwierigkeiten ſo ſchreibt das offiziöſe Blatt durch
aus nicht nach den neulichen Erfahrungen in Altena Jſerlohn
die Zentrumswähler zu einem entſchiedenen Eintreten für
den freiſinnigen Kandidaten zu bewegen hegen aber anderer
ſeits auch keinen Zweifel daß ſich die politiſche
Not wendigkeit einer entſchiedenen und unzweldeutigen
Stellungnahme gegen die Sozialdemokratie der
in dieſer Frage entſcheidenden Zentrumsleitung in Hagep
Schwelm von ſelber aufgedrängt haben wird An
den Zentrumswählern wird es dann ſein ihre Disziplin auch
in dieſem Falle zu beweiſen und hierdurch den freiſinnigen
Wählern von Altena Jſerlohn in vornehmer Weiſe eine
Lehre zu geben Soll der Sieg des Sozialdemokaaten der eine
Niederlage der bürgerlichen Parteien ins geſamt bedeuten
würde verhindert werden ſo iſt das Eintreten der Zentrums
wähler für den freiſinnigen Kandidaten um ſo notwendiger
als es immerhin fraglich ſein dürfte ob nach der weitgehenden
Verbitterung die der Wahlkampf auch unter den übrigen bürger
lichen Parteien gezeigt hat eine ausnahmsloſe Unterſtützung des
Freiſinnigen durch Nationalliberale und Chriſtlich Soziale zu
erwarten ſteht Die freiſinnige Kandidatur des Bürgermeiſters
Dr Cuno des angeſehenen Oberhauptes der Stadt Hagen
hat ſich alles in allem genommen ohne Frage als recht zug
kräftig erwieſen und bei der ſozial ziemlich vorgeſchrittenen
Richtung dieſes Bewerbers darf wohl erwartet werden daß auch
den Chriſtlich Sozialen das Eintreten für ihn nicht zu ſchwer
fallen wird

Die Parole der Zentrumsblätter in der Provinz für
die kommende Stichwahl in Hagen Schwelm lautet bereits
entſchieden Unter allen Umſtänden gegen die Sozial
demokratiel

Eine ſeltſame Epiſode aus dem Wahlkampf in Hagen
Schwelm wird jetzt von den dabei mittätigen Chriſtlich
Sozialen in der Staatsbürger Ztg aufgedeckt und zwar
von ihrem Kandidaten Liz Mumm ſelbſt Auf Grund des
unerwarteten Ausfalls der Stichwahl in Altena Jſerlohn und
der daraufhin erfolgten Erklärung des Zentrums daß es nun
mehr in Hagen unter keinen Umſtänden mehr für den
Freiſinnigen eintreten könne hat Mumm um zu ver
hindern daß auch dieſer Wahlkreis an die Sozialdemo
krater verloren ginge am 13 Juli an die Kandidaten der
Nationalliberalen Profeſſor Moldenhauer und des Zentrums
Arbeiterſekretär Becker ein Schreiben gerichtet in dem er ſie
unter Darlegung der erwähnten Gründe aufforderte mit ihm zu
einer gemeinſamen Beſprechung über ihren eventuellen Rück
tritt zugunſten eines alleinigen Kandidaten aller drei
Parteien zuſammen zu kommen Von einer Einladung der Frel
ſinnigen wurde von vornherein abgeſehen weil nicht anzunehmen
war daß dieſe den Wahlkreis Eugen Richters kampflos ohne
weiteres aufgeben würden Schon in den nächſten beiden Tagen
fand denn auch die Konferenz ſtatt in welcher alle drei Herren
ſich bereit erklärten im Falle einer Einigung zurückzutreten
Die Wahl eines gemeinſamen Kandidaten bot natürlich große
Schwierigkeiten es wurde eine ganze Anzahl bekannter Perſön
lichkeiten ſo Graf Häſeler Adolf Wagner Staatsminiſter v Ber
lepſch und andere vorgeſchlagen doch keiner fand die erforder
liche Zuſtimmung aller drei Parteien Schließlich einigte man
ſich auf den Generalſekretär der Geſellſchaft für ſoziale Reſorm
Profeſſor Francke in Berlin dem die Kandidatur telegrophiſch
angeboten wurde Francke lehnte jedoch ab und darauf wurden
die Verhandlungen wegen der Kürze der noch zur Verfügung
ſtehenden Zeit als ausſichtslos abgebrochen Am intereſſanteſten
bierbei iſt die ſofortige Bereitwilligkeit der Nationalliberalen
ſich mit Zentrum und Chriſtlich Sozialen gegen die Freiſinnigen
zu verbünden

Bei der Reichstagserſatzwahl in Ninteln Hofgeismar
haben bei einer um etwa 450 Stimmen geringeren Wahl
beteiligung als 1903 die Antiſemiten insgeſamt etwa 800 Stimmen
gewonnen die Nationalliberalen etwa 1000 faſt die Hälfte ihrer
Stimmen eingebüßt Das Ergebnis für die nationalliberale
Poriei bezeichnet bei einer rührigen Agitation und der Spalinng
der Antiſemiten der Hann Cour als doppelt befremdlich und
noch der Aufklärung durch Berichte aus dem Wahlkreiſe
bedürfend Der häusliche Streit der Antiſemiten der in den
letzten Tagen ſoweit ging daß der Reformerkandidat Helmerich
beſchuldigt wurde den gegneriſchen Parteiſekretär im Eiſenbahn
coupé geohrfeigt zu haben hat ihrer Werbekraft nicht geſchadet
vornehmlich offenbar weil die überlegene dentſch ſozale konſer
vative Richtung in dem Bürgermeiſter Herzog von Obernkirchen
einen ſehr geeigneten auch von den anderen Parteien verſönlich
anerkannten Kandidaten beſaß Er wird das Mandat als Nach
olger Reventlows vorausſichtlich davontragen die demokratiſchen
Reformer haben in dem Wahlkampfe nur die Kraft ihrer

Lungen und Fänſte nicht aber ihrer Richtung erw



früher abgegebenen Zentrumsſtimmen ſich diesmalF t her Wage 5 mit Ausnahme der natlonalliberalen
vertellt haben werden dat dic ſozialdemokratiſche Wählerzahl keinen
nennenswerten Zuwachs erhalten

Jn Stade Bremervörde ſoll nach Blättermeldungen von
nationalliberaler Seite beabſichtigt ſein an Stelle des ver
orbenen Abg Dr Sattler den Verleger des so Kurier

r Dr In änecke der on einmal kurze
eit im Reichstag ſaß aufzuſtellenu da gegret im ſächſiſchen Reichstagswabhlkreiſe

Döbeln teilt die Staatsb Zta mit daß am Freuag nach
mittag in Döbeln die erſte Vorbeſprechung ſeitens der bürger
lichen Parteien ſtattfand Dr Haſſe werde von den All
deutſchen gewünſcht aber die Linksliberalen lehnten ihn ab
ebenſo der Bund der Landwirke Der linke Flügel der Natlonal
liberalen empfiehlt den Syndikus des Verbandes ſächſiſcher

nduſtrieller Dr Streſemann Die antiſemitiſchen
eformer würden vorausſichtlich ſelbſtändig in den Wahl

kampf eintreten als ihr Kandidat ſoll zunächſt der Landwirt
Guſtav Gäbell in Kleſſig der frühere Reichstagsabgeordnete
für Nieſa Meißen vorgeſchlagen werden Außerdem haben aber
die Reformer noch einen Profeſſor und einen Rechtsanwalt in
petto Wahrſcheinlich würden ſich um das Mandat 3 Parteien
bewerben Sozialdemokraten Reformer und Nationalliberale

Neue Männer im Kolonialamt
Wie nach der Nordd verlautet ſind der Erſte Referent beim

Kaiſerlichen Gouvernement von Kamerun Geheimer Regkerungsrat
Ebermaier der Königlich preußiſche Regierungsrat Dr von
der Groeben der ſtändige Hilfsarbeiter in der Kolonial
abteilung des Auswärtigen Amtes Legationsrat Dr Schnee
und der Kaiſerliche Konſul in Kiew Legationsrat Dr v Jacobs
zu Wirklichen Legationsräten und vortragenden Räten in der
Kolonialabteilung des Auswärtigen Amts ernannt worden

Von der Fahrkartenſtener
Die Ausführungsbeſtimmungen zum neuen Reichsſtempelgeſetz

ſind jetzt vom Reichskanzler auf Grund des Bundesratsbeſchluſſes
erlaſſen Sie umfaſſen 70 engbedruckte Seiten Von beſonderem
Jntereſſe ſind die Beſtimmungen über die Beſteuerung der
Perſonenfahrkarten durch die die bis jetzt bekannt ge
wordenen Anordnungen ergänzt werden Die Rundreiſe
hefte werden nach der höchſten Klaſſe auf die die Scheine des
Heftes lauten beſteuert Betreffen aber die zur Fahrt in einer
höheren Wagenklaſſe berechtigenden Scheine nur ausländiſche
Strecken ſo findet lediglich der Steuerſatz für die niedrigere
Wagenklaſſe Anwendung Auf die Perſonentarifreform
nimmt der Reichskanzler ausdrücklich Bezug indem geſagt wird
daß bis dahin längſtens jedoch bis zum 30 Juni 1907 Zu
ſchlagskarten nach Vorſchrift der Eiſenbahntarife ausgegeben
werden können Stempelfreie Karten 4 Klaſſe ſind aber inſoweit
unzuläſſig als ſtempelpflichtige Karten in gleicher Preislage
verausgabt werden können Zuſchlagskarten die neben der
Eiſenbahnfahrkarte gelöſt werden um ſtatt der Eiſenbahn das
Dampfſchiff benutzen zu können oder umgekehrt ſind hin
ſichtlich der Stempelpflicht nicht als ſtempelfreie Zuſatzkarken
ſondern als Hauptkarten anzuſehen und nach den Tariffätzen
für dasjenige Beförderungsmittel ſtempelpflichtig zu deſſen Be
vwutzung ſie berechtigen Jn gleicher Weiſe gelten als Haupt
karten auch Umwegskarten Steuerfrei bleiben auch Frei
karten und Freifahrſcheine ferner Platzkarten und Bettkarten

Ueber die Wirkungen des Weingeſetzes
vom 24 Mai 1901 änßert ſich die Handelskammer in
Trier in ihrem letzten Jahresbericht Sie meint die Dringlich
keit einer Reviſion des Weingeſetzes ſei in neuerer Zeit beſonders
ſcharf betont worden Die Bewegung würde gefördert durch
einige Auſſehen erregende Weinfälſchungsprozeſſe und nicht zum
wenigſten durch die unbefriedigende Wirtſchaftslage in einigen
Weinbaugebieten Deutſchlands deren Urſachen wenigſtens zum
Teil in den unzulänglichen Beſtimmungen des Weingefetzes
geſucht werden Das Weingeſetz vom 24 Mai 1991 ſei nichts
weniger als einwandfrei es habe im Gegenteil Fehler und
Mängel und ſei am allerwenigſten den beſonderen Verhältniſſen
des Weinbaugebietes der Moſel angepaßt Trotzdem hält die
Handelskammer die Aenderun g des Weingeſetzes zunächſt
nicht für dringend und den jetzigen Zeitpunkt wegen der
unverkennbar vorhandenen Erregung in den beteiligten Kreiſen
am allerwenigſten dazu geeignet Sie begrüßt gleichwohl die
Abſicht der Reichsregierung ähnlich wie in früheren Jahren
Sachverſtändige aus den verſchiedenen Weinbaugebieten zu einem
ſog Weinparlamente nach Berlin zuſammenzuberufen um über
die ſchwebenden Weinfragen zu beraten Das hervorragende
Jntereſſe aber das der Weinhandel an dieſen Fragen hat laſſe
den Wunſch berechtigt erſcheinen daß dieſer hierbei genügend
vertreten ſein werde Die Kammer hat deshalb an die Reichs
regierung die Bitte gerichtet in die Sachverſtändigenkommiſſion
mindeſtens ebenſoviele Vertreter des Weinhandels zu berufen als
ſolche des Weinbaues

Handelsminiſter Delbrück und die Harzer
Berglente

Von gut unterrichteter Seite in Clausthal geht dem Hann
Cour folgende Mitteilung zu Die Schilderung des Beſuches
des Handelsminiſters Delbrück auf den fiskaliſchen Werken des
Oberharzes die durch verſchiedene Blätter gegangen iſt
lieſert von den wirklichen Vorgängen ein gänzlich falſches Bild
Der Miniſter erwiderte den Arbeitern daß die Oberharzer
Werke nnter beſonderen Verhältniſſen arbeiteten
und mit anderen BVergbaurevieren nicht verglichen werden
könnten Der Betrieb werde nicht geführt um viel Geld zu
verdienen ſondern in erſter Linie um der Bevölkerung die ſeit
Jabrhunderten beſtehende Nährquelle zu erhalten mit deren
Verſiegen der wirtſchaftliche Ruin der geſamten Bewohner un
abweisbar verbunden ſei Es ſei daher das Beſtreben der Be
hörde möglichſt gleichmäßige Verhältniſſe zu erhalten und nicht
den Konjunkturen entſprechend die Förderung zu vergrößern oderzu ermäßigen Ebenſo müßten auch die Lohne lunlichſt auf
gleſcher Höhe verbleiben vor allem dürſten ſie bei ſchlechten
Zeiten keſne Herabſetzung erfahren Eine geringe Steigerung ſei
ſein Jahren zu verzeichnen ſo z B habe noch in letzter Zeit eine
Erhöhung der Schichtlöhne für einige Arbeiterklaſſen ſtatt
gefunden Der Harzer Bergban habe ſeit langem namhafte Zu
Kchüſſe erfordert und wenn durch die günſtigen Metallpreife der
Belrieb jetzt Ueberſchüſſe abwerfe ſo dürfe das keinen Anlaß
bleten die Ausgaben dauernd zu erhöhen Sollten die Ver
hältniſſe es geſtalten ſo würden auch die Wünſche der Arbeiter
Verückſichtigung finden einſtweilen ſei dieſes jedoch in namhaftem
Umfange nicht angängig Ebenſo könne auch eine erkürzung der
reinen Arbeilszeit die einer Erhöhung der Selbſtkoſten gleich
komme ulcht zugeſtanden werden Wegen der knappſchafllichen
Verhältniſſe möchten ſie zunächſt das Jnkraftireten der Novelle
zum n abwarten das innerhalb zweier Jahre erfolgenwerde zenn auch ein Arbeitervertreter noch Erwiderungen
vorbrachte ſo kann doch von einem ſolchen Aufireten wie der
Braunſchweiger Volksfreund ſchildert nicht die Rede ſein
wenigſtens hat keiner der Anweſenden den Eindruck davon
gehabt

Kirche und Fenerbeſtattung
Jn Sachſen iſt nachdem die Frage d beſt ihrh ä re r en ui mmer en argeſtelltdem Gelſtlichen geſtattet eine Traneiſeſet und n üele

Wir ſieben ober ſetzt vor der Frage ob auch die amtliche Tätigkelt in den Kapellen geſtattet w t vie mit Se erclge werden
Das Neue Sächſiſche Kirchenkigtl ſchreibt dazu Unfere Synode

non abzuhalten bevor der Sarg aus dem Hauſe gebracht wird J

kann die kirchlichen Jntereſſen nicht beſſer fördern als wenn ſie
zu der einmal vorhandenen Sachlage ſich nicht fei
und nicht Leute zu Ungläubigen oder Kirchenfeinden ſtempelt die
es nicht ſind Selbſt der Vertreter der römiſchen Kirche erklärte
in der Erſten Kammer um dogmatiſche Schwierigkeiten handelte
es ſich bei dieſer Frage nicht Auch wer perſönlich der Feuer
beſtattung ganz ablehnend e eegrte hat doch kein Recht
den zu ächlen und dem die kirchlichen Ehrenrechte zu entzliehen
der anders denkt Dazu kommt daß die Trauerfeier nicht dazu
beſtimmt iſt eine mehr oder minder gute Zenſur über den Ver
ſtorbenen auszuſtellen ſondern den Hinterlaſſenen Troſt zu bieten
und den ſpendet uns unſer Glaube auch dann wenn die ſterb
lichen Ueberreſte den Flammen übergeben werden Die Synode
und das Kirchenregiment haben es hier in der Hand große
Gegnerſchaft gegen die Kirche wachzurufen oder ihr durch weit
herziges und verſtändnisvolles Vorgehen kräftige Sympathien zu
rn ger zweifeln nicht nach welcher Seite man ſich
enden wird

Parlamentariſches
Der Reichstagsabgeordnete Jeſſen Vertreter des Wahl

kreiſes 1 SchleswigHolſtein HaderslebenSonderburg iſt Sonn
abend nacht in einer Klinik in Kopenhagen infolge einer
Gallenſteinoperation geſtorben

Der Kobürgiſche Landtag nahm einſtimmig das Geſetz
betr die erhöhte Beſoldung der Geiſtlichen ſowie betr die neue
Organiſation der Kirchenverwaltungen an

Die badiſche Erſte Kammer nahm das Vermögens
ſteuergeſetz unter Beſeitigung der von der Zweiten Kammer be
ſchloſſenen höheren Progreſſion der gewerblichen Kapitalien und
der Beſteuerung des land wirtſchaftlichen Betriebskapitals mit 24
gegen 2 Stimmen an

Parteinachrichten
Jn der Metzer Kathedrale wurden am letzten Sonntag

29 Seminariſten zu Prieſtern geweiht Jn einer Anſprache
die das biſchöfliche Blatt die Lothr Volksſtimme ihnen widmet
werden ſie an ein Wort des früheren Kreisdirektors und jetzigen
Bürgermeiſters von Mülhauſen Kayſer erinnert der auf einer
Konferenz katholiſcher Geiſtlichen feierlich ausgerufen habe
Meine Herren der Kaiſer bedarf Jhrer im Kampfe gegen

den Sozialismus worauf ihm die ganze Verſammlung
wie aus einem Munde erwidert hätte Er kann auf uns zählen
Dieſe Worte ſollten die jungen Prieſter als Richtſchnur ihrer
Tätigkeit nehmen meint das Blatt dann würden ſie auch ihrer
ſeits ihre Wünſche erfüllt ſehen Den bayeriſchen Prieſtern
die das Wahlkartell mit der Sozialdemokratie ſchloſſen iſi
elne ſolche Weiſung augenſcheinlich nicht zugekommen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Standesbeamten ſind in einem Erlaß des
Miniſters des Jnnern angewieſen worden jede im kauf
männiſchen Beruf tätige Perſon welche ſich ihnen gegen
über als Kaufmann bezeichnet unter dieſer Bezeichnung in die
Standesregiſter einzutragen und von dem Verlangen einer
Spezialbezelchnung fortan abzuſehen

Wie der Frkf Ztg gemeldet wird hat das gegen den
früheren Reichslagsab geordneten Weinqutsbeſitzer Sartorius
Musbach wegen Stenerhinterziehuug eingeleitete Verfahren
damit geendet daß Sartorins mit einer Geldſtrafe von
36,000 M belegt wurde

Die 14jährige Schülerin Lina Fr in Hagen i W
erſchwindelte mit Hilfe eines von ihr auf den Namen ihrer
früheren Lehrerin gefälſchten Zettels beim Händler einen
Kanarienvogel und brachte ihn triumphierend ihrer jetzigen
Lehrerin der ein ſolcher Vogel entflohen war Sie gab an
das Tierchen ſei von Bekannten gefangen und ihr zur Aus
lieferung übergeben worden Die Lehrerin wies den fremden
Vogel zurück worauf das Mädchen erklärte ſeine Auftraggeber
hätten geſagt Fräulein G ſolle unr dieſen Vogel behalten Der
Schwindel wurde aufgedeckt der Vogel an den Händler zurück
gegeben und die Schülerin von der Strafkammer wegen Be
trugs und Urkundenfälſchung zu einer Woche
Gefängnis verurteilt Zu dieſer lakoniſchen Meldung wird
in einigen Blättern noch bemerkt das Mädchen ſei verlogen und
lernfaul Das mag ſein Trotzdem muß man fragen ob es ſich
rechtfertigen läßt ein 14jähriges Mädchen wegen Urkunden
fälſchung ein Begriff von deſſen Exiſtenz es ſicher keine Ahnung
hatte und Betrngs acht Tage ins Gefängnis zu ſtecken und ihm
noch vor dem bewußten Eintritt ins Leben den Makel des Vor
veſtraftſeins mit auf den Weg zu geben Jntereſſant wäre es
zu wiſſen wer den Strafantrag geſtellt hat Gab es wirklich
kein anderes Erziehungsmittel mehr für dieſe große Sünderin

Heer und Flotte
Heute ſind zehn Jahre ſeit der Jltis Kataſtrophe

verſtrichen Am 23 Juli 1896 nachmittags 5 Uhr bemerkte
der Wächter des Leuchtturms anf Nordoſt Promontory an der
klippenreichen chineſiſchen Küſte in der Nähe von Tſchifu S M
Kanonenboot Jltis das mit qualmendem Schlot unter Stag
und Gaffelſegeln und mit gerefftem Beſan in mühſamem Kampf
gegen den heftig wütenden Sturm das Kap Schantung paſſierte
Wenige Stunden ſpäter war von dem ſchmnucken tapferen Schiff
und ſeiner braven Beſatzung nichts übrig geblieben als ein
Trümmerhaufen ein geborſtenes Wrack an den Felſen zer
ſchmetterte Leichen und ein kleines Häuflein von elf Ueber
lebenden 71 wackere Seelente darunter ſämtliche Offiziere und
Deckoſfiziere ſowie weitere fünf an Bord engagierte Chineſen
mußten ihr Leben laſſen 27 Leichen konnten nach unermüdlichen
Anſtrengungen geborgen werden die in eigens erworbener
deutſcher Erde in der Nähe der Unglücksſtelle ruhen

Hochſchulweſen

Die Leipziger freie Studentenſchaft Finkenſchaft
hat auf ihrer letzten Generalverſammlung Stellung zur Frage
der Erledigung ſtudentiſcher Ehrenhändel genommen
Es wurden zwei Reſolutionen gefaßt Jn der einen heißt es
daß man den Zeitpunkt für gekommen erachte mit der geſamten
Studentenſchaft Hand in Hand an die Reform des ſtudentiſchen
Ehrenkodex zu gehen da die bisherigen Formen der Handhabung
in der Erledigung ſtudentiſcher Ehrenhändel wie ſie beſonders
von den ſchlagenden Verbindungen geübt würden hauptſächlich
der Verruf in direktem Wider ha zur akademiſchen Freiheit
ſtehe Jn der zweiten Reſolution wird das Präſidium erſucht
die nötigen Schritte zur Errichtung eines allgemeinen
Studenten Ehrengerichts zu tun

Schulweſen
Jm Herzogtum Sachſen Altenburg haben nach

dem V Tabl zwei Negierun r de in der geſamten
Lehrerſchaft einige Verwunderung ja Verblüffung erregt
Belde gehen vom Kultusminiſterium aus und ſind ihrem ganzen
de nach nicht gerade geeignet die Stellung der Altenburger

ehrerſchaft zur Regierung in beſonders vortellhaftem Lichte er
ſcheinen zu laſſen Nach dem erſten Ukastz dürfen die Lehrer des

r r bei Androhung der Entlaſſung nicht für die
agespreſſe ſchreiben haben ſich vielmehr jeder Preß

äußerung zu enthalten Die a zu dieſem Verbot das ſichWeh nicht auf die Mitarbeit an der Fachoreſe bezieht ſollen
gewiſſe Waren in einer ößentlichen Verſammlung in einem
Orte in der Nähe Alterburgs gegeben haben in der der
bekannte Frndemetzet Otto die Schulverhältniſſe des
Ortes kriliſierte und wobei in ber Debatte die anweſenden

ehrer das Wort ergriffen Daß ſie nicht über den Rahmen
des Zuläſſigen brauchen ſind dürſte ſchon daraus hervor

ehen daß keinerlei Diszipllnarmaßregeln mit denen man ſonſtnei bel der Hand iſt gegen ſie ergriffen wurden Ferner hat

udſelig ſtellt S
die Regierung die jungen Lehrer unter Hinwels anSelbſtmord gewarnt ſich in Liebeleten elianlaſſen en
dieſem väterlichen Hinweis hat ſich die Altenburger Regle
allerdings Zelt genommen denn der hervorragende Selbſt rung
hat ſich berells vor drei Jahren ereignel mord

Verkehrsweſen
Der Berliner Magiſtrat hat dem vom Pollzelpräſidvorgeſchlagenen neuen erhöhten Droſchkenta rif Waldenten

bei den Droſchkenbeſitzern und Kutſchern auf Widerſpruch ſt
ſeine Zuſtimmung verſagt Der Magiſtrat trug namentſt
Bedenken den Tarif für die Benzinmotordroſchken zu erhöh
die wegen ihres Geruchs und ihres ſtarken Geräuſches undeliet
ſind Er will daher nur in die Erhöhung der Tarife für et
Pferdedroſchken erſter Klaſſe auf 70 Pfennig Grundgebühr un
für die Elektrizitätsdroſchken auf 80 Pfennig Grundgebüg
willigen und dahin petitionieren daß weitere Benzin in
Spiritus Droſchken nicht in Verlin konzeſſioniert werden
und zwar ſolange nicht bis die Uebelſtände die ſich beſonde t
in Geſtalt von ſtarkem Geräuſch und üblem Geruch unliebſat
bemerkbar machen durch die Jnduſtrie beſeitigt ſind n

ür die

Lohnbewegung
Nachdem die Hamburger Ewerführer die Arbeit

nach Feilerabend verweigert haben beſchloß der Vereſn der
Ewerführer Baaſe ab Montag alle Ewerführer und Deckſchuten
ſchiffer aus der Arbeit zu entlaſſen wenn bis dabin der Beſchluß
die Arbeit nach Feierabend zu verweigern nicht zurückgezogen
iſt Es verlantet daß die Ewerführer mit einem alle
gemeinen Streik antworten werden

VI Chriſtlicher Gewerlſchaftskougreßs

Nachdrud verboten Hg Breslau 22 Jul
Der Geſamtverband chriſtlicher Gewerkſchaften Deutſchlands

der nach dem erſten deutſchen nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter
kongreß in Frankfurt a M im Jahre 1903 einen erheblichen
Aufſchwung genommen hat wurde heute mit einer Begrüßungder aus allen Teilen Deutſchlands zahlreich erſchienenen Dele

gierten im großen Saale des St Vincenthauſes eröffnet
Die chriſtlichen Gewerkſchaften ſtehen ihrer Zahl nach unter

den drei großen Organiſationsgruppen der deutſchen Arbeiter an
zweiter Stelle Die freien ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
zählen heute rund I Mtllionen Mitglieder während die chuſt
lichen Gewerkſchaften gegenwärtig über eine Mitgliederzahl von
faſt 300,000 verfügen Den größten Teil ihrer Mitglieder haben
die chriſtlichen Gewerkſchaften jedoch erſt in den letzten Jahren
erhalten ſo z B können ſie allein für das vergängene Jahr
einen Zuwachs von 25 Proz verzeichnen

Angeſichts der neuerlichen Entwicklung der chriſtlichen Gewerk
ſchaften beanſpruchen die heute beginnenden Verhandlungen ein
erhöhtes Jntereſſe Die Tagesordnung weiſt eine Reihe
von Punkten auf die teils im Rahmen der allgemeinen Arbeiter
bewegung ſtehen und wie es ſich beim großen Bergarbeiterſtreit
gezeigt hat ein Zuſammengehen ſämtlicher Organlſationsgruppen
ermöglichen andererſeits aber auch wieder das trennende Moment
zwiſchen chriſtlicher und ſozialdemokratiſcher Gewerkſchaftsbewegung

und Weltanſchauung ſcharf betonen Jn dieſer Beziehung wird
der Reichstagsabgeordnete für Eſſen Arbeiterſekretär Gies
berts die Stellung gerade der chriſtlichen Gewerkſchaften und
der Arbeiterbewegung beleuchten während Bergarbeiter Kloft
ſich mit der Wirkſamkeit der den freien Gewerkſchaften nach
gebildeten Ortskartelle beſchäftigen wird Außer der Frage der
gewerkſchaftlichen Organiſation unter den Arbeiterinnen ſteht
die Verbandstätigkeit des verfloſſenen Jahres zur Verhandlung
Hier wird es zu lebhaften Auseinanderſetzungen über den Rück
tritt des früheren Vorſitzenden des Verbandes des Landtags
abgeordneten Bruſt und über das taktiahe Vorgehen bei dem
Bargarbeiterſtreik im Ruhrgebiet kommen

lus dem dem Kongreß vorliegenden Vorſtandsbe richt
ſei hervorgehoben daß aus dem Geſamtverband der Gewerk
verein der Ziegler ausgetreten iſt während ſich der bayriſche
Eiſenbahner Verband neu angeſchloſſen hat Der Verband hat
ſich ferner an der Heimarbeiter Ausſtellung in Berlin beteiligt
und beſonders im Saarrevier eine umfangreiche Agitation ent
faltet Ex hat welterhin nach dem Vorbild der freien Gewerk
ſchaften für ſeine polniſchen und italieniſchen Mitglieder eigene
Organe herausgegeben Die Geſamteinnahmen des Verbandes
betragen 3 Millionen Mark wovon allein für Unterſtützungen
bei Feretls und Ausſperrungen 1 Million Mark verausgabt
wurde
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Beim Kongreſſe der chriſtlichen Gewerkſchaften waren am
Sonntag 70 Delegierte aus allen Teilen Deutſchlands ein
getroffen Auch die ſozialdemokratiſche Generalkommiſſion ent
ſandte einen Delegierten Am Abend erfolgte die Begrüßung
durch die Behörden Der Vorſitzende des Zentralverbandes
Schiffer Düſſeldorf dankte auf die Begrüßungsanſprachen

R ucekand
Dreyfus Rehabilitierung

Auf Dreyfus Erſuchen fand die Ordensparade bei Ueber
reichung des Ritterkreuzes der Ehrenlegion am Sonnabend nicht
im großen Hofe der Militärſchule ſtatt wo ihm ſeinerzeit eine
Unteroffiziersfauſt vor der ganzen Beſatzung von Paris die
Knöpfe Treſſen Beinkleidſtreifen uſw vom Leibe geriſſen hatte
ſondern im Gartenhof des r wo nur für die Auf
ſtellung von zwei Batterien der erſten ſelbſtändigen Kavallerle
diviſion und je eine Schwadron des erſten und zweiten Küraſſier
Regiments Platz war Dreyfus wollte ſich ſtark und ruhlg

gen und er fürchtete im großen Ehrenhof würde die Er
nnerung an die ausgeſtandene Folter ihn übermannen Gegen

bundert nicht militäriſche Zuſchauer wurden mit Eintrittskarten
des Kriegsminiſteriums zugelaſſen Unter der Erſchienenen
befanden ſich die Gattin des Majors Dreyfus und ſein Sohn
Pierre ferner General Picquart die Familie Hadamard
Generalſtgatsanwalt Baudouin und der Schriftſteller Angtole

rance Als Dreyfus im Hofe der Militärſchule eintraf ſchritten
m die Offiziere der beiden dort verſammelten Batterien ent
gegen begrüßten ihn und drückten ihm die Hand Dreyfus begab
ſich hiermit nach dem Melderaum wo Major Targe ihn dem
General Pexcin vorſtellte Sodann überreichte der Kommandenr
der erſten Kavalleriediviſion General Gillgin mit dem üblichen
Zeremoniell zunächſt dem Major Targe das Offizierkreuz und
dann dem Major Dreyfus das Ritterkreuz der Ehrenlegion
unter dem Beifall der Anweſenden Die Truppen zwei Batterlen
Artillerie und zwei Schwadronen Küraſſiere deſilierten dann
vor dem Genexal Gillain neben welchem die beiden Delgrierten
Aufſtellung genommen hatten Nach Beendigung des d
marſches beglückwünſchten alle Anweſenden Targe und Drevfus
Als letzterer mit ſeiner Gattin und ſeinem Sohn die Militär
ſchule im Wagen verließ wurde er von der zahlreich an
geſammelten Menge lebhaft begrüßt

Trotz aller Selbſtbeherrſchung ſo berichtet die Voſſ San
noch war Dreyfus totenbleich als er von vier Hanptlentenn
die Mitte des Hofes geleitet den Degen zog grüßte und dan
wie ein Steinbild baſtand um z warten bis der General er
Oberſtleutnant Targe ihm mit der Klinge dreimal den Nitie
ſchlag auf die Schulter ertellte ihn in ſeine Arme ſchloß a
auf belde Wangen küßte Der Augenblick war doch zu gew enſür ihn der Be en ziterte in ſeiner Rechten und aus ſein

Augen brachen Tränen
Wangen rollten z die

intergrunde erhob ſich der Schrei
General aber rief von ſeinem Fenſter
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göm antworteten die Rufe Hoch das Heeryeßud Wog die Wahrheit Um 8 Uhr war alles
och le Srehſus trat aus der Militärſchule und beſtieg mit

orber gruder und ſeinem Sohn einen offenen Wage nd die
ſeinen Wegs Außerordentliche die tauſendköpfioe Menge die
begab der Straße angeſammelt hatte ſchwenkte die Hüte und

Taſche iblitk Dreyfus grüßte und dankte und ſein Wagen fuhr
die er Je der Menge weg Wo waren heute die
Baden die Zola ermorden wollten und Eſterhazy auf Händen

krugen t Action glaubt zu wiſſen Kriegsminiſterges Vayfer Wieſen ſei die für die Dreyfus An
r Lnheit verantwortlichen Perſonen zur Rechenſchaft zu

ber habe bereits die Dienſtentlaſſung des Majors Lauth und
s Oberſten Rollin verſügt

Die ruſſiſchen Wirren
Auflöſung der Duma nnd

des Zaren vom 21 Juli verfügt die Auflöſung der
und die Einberufung einer neuen Reichsduma

uf den 5 März 1907 Die Beſtimmungen für die Vornahme
der Neuwahlen ſollen ſpäter veröffentlicht werden Ein zweiter
Utas des Kaiſers enthebt den Miniſterpräſidenten Goremhkin
ſeines Poftens An ſeine Stelle tritt der bisherige Miniſter des
Innern Stolh pin der zugleich das Portefenille des Jnneren
behält Stadt und Goubernement Petersburg iſt durch Ükas
des Kaiſers in den Zuſtand des außerordentlichen
Schutzes verſetzt worden Ferner iſt über das ganze Gonverne
ment Kiew mit Ausnahme des Bezirkes Kiew der Kriegs
zuſtand verhängt worden

Obgleich das kaiſerliche Dekret das die Auflöſung der Reichs
duma ankündigte in der vierten Morgenſtunde bekannt wurde
war früh 8 Uhr die Nachricht hiervon bereits ins Volk in
Petersburg gedrungen Man ſpürte die gedrückte Stimmung
Die Reſidenz wimmelt von Truppen Aus dem Lager
und aus den Nachbarorten ſind am Sonnabend bis um Mitter
nacht vier Jufanterie Regimenter die Chevaliergarde und die
Garde zu Pferde eingetroffen ferner eine Anzahl Schwadronen
Huſaren und Ulanen ſowie Grenadiere und Maſchinengewehr
Kompagnien Jn nächſter Nähe des ReichsdumaPalaſtes ſtehen
Huſaren Die Behörden erwarteten geſtern der Nowoje
Wremja zufolge große Unruhen im Petersburger Kreiſe Der
Polizei ſind energiſche Maßnahmen vorgeſchrieben Die Lager
übungen in Krasnoje Sſelo werden bereits Ende Juli a St
abgeſchloſſen

Das Dumagebäude blieb geſtern geſchloſſen Polizei bewachte
die Eingänge und geſtattete nur dem Präſidium der Reichsduma
den Zutritt Da viele Abgeordnete im Dumagebäude Briefe
auſbewahren erwartete man daß die Polizei am Abend neue
Weiſungen erhalten werde Die bei dem im Dumagebäude be
findlichen Bufett angeſtellten Perſonen wurden in der Nacht ge
weckt und mußten nachdem ihnen die Schlüſſel der verſchiedenen
Räumlichkeiten abgenommen waren das Jnventar fort
ſchaffen Die Straßen um das Dumagebäude waren geſtern
leer die Hauptſtadt zeigte die gewöhnliche Sonntagsphyſiognomle
nur waren die Straßen vielleicht noch leerer als ſonſt

Der Sekretär der Reichsduma Fürſt Schachowski
wartete geſtern früh auf die Ankunft der Vertreter des
Sekretariats des Refchtsrates um ihnen die parlamentariſchen
Akten zu übergeben Da aber bis 3 Uhr nachmittags niemand
erſchien verließ Fürſt Schachowski das Dumagebäude Die
Uebergabe der Akten wird durch den Vorſtand der Kanzlei be
wirkt werden Einem Vertreter der Petersburger Telegraphen
Agentur erklärte Fürſt Schachowski er habe vor 4 Uhr früh
nichts von der Auflöſung der Duma gewußt

Die Mehrzahl der Dumaab geordneten iſt im Laufe des
geſtrigen Tages nach Finland abgereiſt um dort über
die durch die Auflöſung der Duma geſchaffene Lage zu beraten

Das Anflöſungs Manifeſt

Das hente veröffentlichte Kaiſerliche Manifeſt hat fol
genden Wortlaut Wir haben durch unſeren Willen die Ver
treter der Nation zum Werke des geſetzgeberiſchen Schaffens
berufen Jndem wir feſt auf die göttliche Gnade vertrauten
und an die glänzende große Zukunft unſeres Volkes glaubten
erwarteten wir von ihren Arbeiten Gutes für das Land Wir
haben auf allen Gebieten des nationalen Lebens große Reformen
in Vorſchlag gebracht und haben es immer unſere Hauptſorge
ſein laſſen die Unwiſſenhelt des Volkes durch das Licht der
Bildung und die Laſten des Volkes durch Erleichterung der
Arbeitsbedingungen und der Bedingungen für den Landbeſitz zu
beſeitigen Aber unſere Erwartungen wurden grauſam getänſcht
Anſtatt auf dem Gebiete der Geſetzgebüng zu
ſchaffen entfernten ſich die Vertreter des Volkes
aus dem Bereiche ihrer Zuſtändigkeit und be
ſchäftigten ſich mit Unterſuchungen über die Handlungen der auf
unſere Anweiſung eingeſetzten Lokalbehörden und über die
Unvollkommenhelten der Grundgeſetze die nur durch
unſeren Kaiſerlichen Willen abgeändert werden können Endlich
unternahmen die Vertreter des Volkes wahrhaft ungeſetz
liche Handlungen wie den Aufruf an das Volk ſeitens der
Duma Die Bauern die durch derartige Ungeſetzlichkeiten
beunruhigt wurden und die auf die geſetzliche Beſſerung ihres
Schickſals gewartet hatten gingen in einer Reihe von Bezirken
zur offenen Plünderung zur Zerſtörung fremden Eigentums und
zum Ungehorſam gegen das Geſetz und gegen die rechtmäßigen

hörden über Aber unſere Untertanen müſſen ſich erinnern
daß eine Beſſerung des Loſes des Volkes nur möglich iſtmer der Bedingung voller Ordnung und r
Wir werden keine willkürlichen und ungeſetzlichen Handlungen
zulaſſen Mit allen Machtmitteln des Staates werden wir
unſeren Kaiſerlichen Willen den Ungeborſamen aufzwingen Wir
fordern alle gutgeſinnten Ruſſen auf ſich zu eint en um dle
gelezlche Macht zu unterſtühzen den Frieden des Landes
vlederherzuſtellen Möge die Ruhe in den ruſſiſchen Landen
ederbergeſtellt werden und möge Gott uns helfen
e wichtigſte unſerer Aufgaben die Beſſerung des

der Bauern zu verwirklichen Unſer Wille
z gieſem Punkte iſt unerſchütterlich Der ruſſiſche Arbeiter
ung ohne fremdes Eigentum anzutaſten da wo die länd
M Beſitzungen zu klein ſind geſetzliche und rechtſchaffene

tel erhälten um ſeinen Landbeſitz zu erweitern Die erSe der anderen Klaſſen werden auf unſere Kglideneg ben
die Bemühungen aufwenden um die großen Aufgaben
e en einer zukünftigen Duma endgültig in Wege
Jnd Geſetaebung gelöſt werden ſollen zu verwirllichen
abänten er die Duma auflöſen beſtätigen wir unſere un
ederelhe Abſicht dieſe Jnſtitution zu bewadren Jn
einen einſtimmung mit dieſer Abſicht daben wir durch

an den vollziehrnden Senat gerſchleten Ukas dieſheiteſna einer neuen Dumg auf den 5 März 1907
Treue Söhv ne Rußtands Euer Kaiſer ruft Euch wie elder Kinder Euch mit ihm zu W uuſee
e Rez land wieder geſunden zu laſſen Wir glauben daß

da bant Weg den e der Tat erſcheinen werden und
ſirählen wird Ka i z u en der Ruhm Rucglands er

Die Stimmung in Petersburg
ded on ftsfuns der Duma hat in Petersburg nicht

er Preſſe voransgeſetzten Gndruck hervorgerufen Kbigit meldet nämlich Der Randmörder Vaul Greie ent

Petersburg Moskau und die Provinz nahmen den W
ukas laut den beli der Petersburger Telegraphenagentur ein
gelaufenen Nachrichten im allgemeinen ruhig auf Das
normale Leben in beiden Städten iſt ungeſtört

Der geſtrige Tag iſt ſoweit bis jetzt bekannt iſt in
Petersburg völlig ruhig verlaufen Die Nachricht von der d
Auflöſung der Reichsduma drang da ſie in den Morgenblättern
nicht mehr enthalten war nur allmählich in die Bevölkerung
die völlig verblüfft war Starke Truppenaufgebote ſogar Teile
der Moskauer Garniſon waren herbeigezogen worden und die
Erkenntnis daß die Krone doch noch eine reale Macht iſt
ſcheinen auf die revolutionären Elemente lähmend gewirkt zu
haben Es darf jedoch noch nicht der Schluß gezogen werden
daß die Auflöſung der Reichsduma vom Volke ruhig auf
genommen werden wird Es herrſcht die Befürchlung daß der
jüngſt in Moskan angekündigte Generalausſtand aus
brechen wird Zunächſt bleibt die Wirkung des erſchienenen
Manifeſtes abzuwarten

Der Rücktritt Goremhkins
Wie verlautet hat der Miniſterpräſident Goremykin um

ſeine Entlaſſung ſelbſt nachgeſucht er bleibt Mitglied des
Reichsrats Ebenſo iſt der Ackerbauminiſter Stiſchinski auf
ſein Anſuchen ſeines Miniſterpoſtens enthoben worden unter
Belaſſung in ſeiner Stellung als Mitglied des Reichsrats

Der Präſident der Reichsduma Muromzew erfuhr die
Auflöſung der Duma geſtern morgen durch den Vizepräſidenten
Fürſten Dolgorukow

Eine Ente
Birſchewija Wjedomoſti veröffentlicht unter der Ueberſchrift

Geſtohlenes diplomatiſches Dokument einen Ar
tikel in dem auf Grund angeblicher authentiſcher Jnformationen
mitgeteilt wird daß das ruſſiſche Miniſterium des Aeußern be
unruhigt durch das Erſcheinen von Artikeln über die Polittk
Deutſchlands im Falle einer ruſſiſch engliſchen Annäherung
in der deutſchen Petersburger Zeitung und dem Herold
Recherchen habe vornehmen laſſen wobei es gelungen ſei der
Abſchrift einer der deutſchen Botſchaft in Petersburg aus Berlin
zugegangenen Cbifferdepeſche habhaft zu werden Die Petersb
Telegr Agentur iſt ermächtigt dies von Anfang bis Ende als
erfunden zu erklären

Verhaflungen

Die am Freitag in der Redaktion des Petersburger Blattes
Mysl vorgenommenen Verhaftungen haben mit einem Preß

vergehen nichts zu tun Jn der Redaktion ſollte eine Sitzung
des Zentralkomitees der ſozialrevolutionären Partei abgehalten
werden Der Redakteur des Blattes Solomko der Mitalied der
Duma iſt verbarg in ſeinem Arbeitszimmer drei einflußreiche
Mitglieder der Partei von denen zwei durch ein Fenſter ent
weichen konnten Wichtige Schriftſtücke wurden beſchlagnahmt

Finanzielle Maßnahmen
Die Kaiſerlich Ruſſiſche Finanz und Handels Agentur in

Berlin teilt mit Der ruſſiſche Miniſterrat beſchloß in ſeiner
letzten Sitzung in den Kammern die Frage der Notwendigkeit
der Umgeſtaltung der Sibiriſchen Eiſenbahn in eine
zweigleiſige zu erörtern Jn derſelben Sitzung wurde der Vor
ſchlag des Finanzminiſters angenommen bei der Ausarbeitung
des nächſtjährigen Budgets keine außer den abſolut notwendigen
Erweiterungen der jetzigen Staatshaushalts Ausgaben
zuzulaſſen ſowie die Kredite aller einzelnen Reſſorts auf die
Möglichkeit einer Kürzung zu prüſen Welter wurde infolge
eines Geſuches des livländiſchen Adels dieſem geſtattet
die ihm gehörigen ſechs Güter hypothekariſch zu verſchulden
zwecks Beſchaffung von Mitteln welche einzelnen Gutsbeſitzern
deren Güter während der revolutionären Bewegung gelitten
haben und deren Verluſte auf fünf Millionen Rubel berechnet
werden als hypothekariſche Darlehen zur Verfügung geſtellt
werden ſollen

Numänien und Griechenland
Das rumäniſche Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret durch

welches fede Einfuhr aus Griechenland verboten wird und
die griechiſchen Untertanen einer doppelten Grundſteuer und drei
fachen Gewerbeſteuer unterworfen werden

Die franzöſiſch ſpaniſchen Haudelsvertrags
verhandlungen

Um möglichſt ſchnell eine Einigung zu erzielen ſollen die
franzöſiſch ſpaniſchen Handelsvertragsver handlungen in San
Sebaſtian geführt werden

Die abeſ ſiniſche Frage
Einem Telegramm der Agenzia Stefani aus Adis Abeba

vom Sonnabend zufolge iſt dort geſtern der neue italteniſch
abeſſiniſche Handelsvertrag unterzeichnet worden

Wie der Pariſer Matin hört haben die Vertreter Frankreichs Englands und Jtaliens am 18 Juli dem Negus Menelit
das den genannten Staaten bezüglich Abeſſinien ge
troffene Abkommen überreicht Menelik habe für ſeine Antwort
einige Tage Bedenkzeit erbeten

Ruhe in Perſien
Jn der perſiſchen Hauptſtadt Teheran iſt jetzt völlige Ruhe

eingetreten Der Kriegszuſtand iſt aufgehoben worden

Chineſiſche Zollkontrolle
Die neuen chineſiſchen Zollkontrolleure wurden am Sonnkag

in Peking in ihr Amt eingeführt und beginnen heute ihre Tätig
z S ihnen beigegebene Hilfsperſonal beſteht aus 20 Unter
eamten

Die amerikaniſchen Gewerkſchaften
Der Verband der amerikaniſchen Gewerkſchaften erließ einen

Aufruf in dem er unter auf den Erfolg der Arbeiter
partei in England alle Geſinnungsgenoſſen zur Unterſtützung
v x undwaten der Arbeiterpartei bei den Kongreßwahlen auf
ordert

Ein amerikaniſcher Rieſenſtreik
Wie Daily Telegraph aus New York meldet haben die

Arbeiter der vereinigten Baugewerbe den Beſchluß gefaßt
in den Ausſtand zu treten um die Lohnbewegung der Blei
arbeiter zu unterſtützen Sollten die Arbeitgeber nicht gewillt
ſein Zugeſtändniſſe zu machen ſo werden am nächſten Sonn
abend 100,000 Arbeiter in den Ausſtand treten

Der Friede in Zentralamerika
Die Friedensunterhändler haben dem amerikaniſchen Staats

departement davon Mitteilung gemacht daß in dem von Hon
duras Salvador und Guatemala unterzeichneten Friedensartikel
die Zurückziehung der Truppen innerhalb von 3 Tagen
und die Abrüſtung innerhalb von 8 Tagen vorgeſehen iſt

Präſident Caſtro
Nach einem Telegramm aus Caracas hat Präſident Caſtro

ein neues Miniſterium in dem Joſé de JeſusPaul die auswärtigen An elegendeiten Eduardo Colis die
ine pen und Julio Torres Chrdenas das Jnnere übernommen
aben

v vvx äProvinzialnachrichten
Merſebkrg 23 Juli Das Drama von Pauns

dorf dem der Schloſſergeſelle Her um Opfer fiel hath rn e Be W

leibte ſich geſtern i legſtedter Fe ewerden ſocle n in Guſegſtedter Feldflur als er ſeſtgenommes

Bad Schmiedeberg 21 Jull Zurückgekehrt Dſelt Donnerstag vorvorſger Woche angeblich vermi te Ba
vorſteher Herr P hat ſich wieder eingefunden a

le er ſich niemand gegenüber geäußert hat 2denen Kombinationen gegeben ageäußert hat Anlaß zu verſchie

Liebenwerda 22 Juli Durch Blitzſchlag entzübraunte im benachbarten Zſchornegosda der Viehſtall des o
beſitzers Holling in dem 15 Stück Rindvieh untergebracht waren

e Klchereen r v das übrige Vieh
heit gebracht werden konnte er Dachſtuhl unddarin befindliche Heu braunte ans dundt und das

Wittenberg 22 Juli Eine aufregende Szene truſich in der Nähe der Elbbrücke zu Segen 3 uße r r
böhmiſches Floß die Brücke durchfahren Infolge ungeſchickter
Steuerung legte es ſich derart vor den Strompfeiler daß es
durchbrach Ein Teil des Floßes trieb nun ab und zertrümmerte
wuchtig gegen einen Prahm anſchlagend ein auf dieſem zu
Arbeiten an der Brücke errichtetes Gerüſt auf dem ſich ſechs
Maurer befanden Sie mußten ſchleunigſt das Gerüſt verlaſſen
und vermochten mit knapper Not ihr Leben zu reiten

Lützen 22 Juli Stiftungsfeſt UnglücksfaltS Feſtnahme Der hieſige Turnverein gegründet t
feierte am heutigen Tage ſein 45 Stiftungsfeſt verbunden mit
TurnhallenWeibe im neuen Vereinslokal Zum bayeriſchen
Hof Am geſtrigen Tage wurde ein Knabe hier von einer
Mähmaſchine am rechten Bein ſchwer verwundet ſo daß er nach
ſeiner elterlichen Wohnung gefahren werden müßte Geſtern
wurde hier ein junger Menſch feſtgenommen der ein gutes
Fahrrad für einen billigen Preis verkaufen wollte Wie ſich
herausgeſtellt hat war das Rad in Leipzig geſtohlen

Erfurt 23 Jnli Leichtſinn Jn lauſchiger Nacht waran a in r r r Zentinachtigen n er
er von ihm an die Banklehne gehängte Säbel verſchwunden Vom Dieb fehlt jede Spur hehäng S er

Cöthen 22 Juli Unfall Der neunjährige Sohn des
Maurers N in Wohlsdorf ſtürzte von der VLandgradenbrücke
und zog ſich einen ſchweren Schädelbruch zu der die ſofortige
Unterbringung des Kindes im Kreiskrankenhauſe Cöthen er
forderlich machte

Grund 21 Juli Zum Bahnbauprojekt Gittelde
Grund erfährt der Oberharzer aus ſicherer Quelle daß der
Eiſenbahnminiſter den Bau von Staats wegen nicht in Ausſicht
genommen hat daß aber nachdem der Miniſter für Handel und
Gewerbe eine Beibilfe von 75,000 M in Ausſicht geſtellt nun
mehr mit der Firma LenzBerlin unverzüglich weitere Verhandlungen wegen Baues einer Privat Kleinbahn eingeleitet werden

ſollen Da auch der Kreis Zellerfeld bereits vor längerer Zeit
eine namhafte Beihilfe bewilligt hat ſteht wohl zu hoffen daß
dieſe für die Zukunft unſerer Vergſtadt und unſeres Kurortes ſo
bedeutſame Angelegenheit nun greiffbare Geſtalt gewinnt

Höteusleben 22 Juli Einen originellen Aus
gang nahm unſer Schützenfeſt Als nach Beendigung des
Königsſchießens die Proklamierung des neuen Königs erfolgen
ſollte machte ſich eine ſehr ſtarke Oppoſison geltend die die
neue Beſtimmung wonach der große König ein deſtimmtes Alter
erreicht haben ſollte nicht gelten laſſen wollte Die Schützen
brüder verſagten ſchließlich dem großen König die ihm zu
ſtehenden Ehren worauf dann auch der kleine König ſeine Würde
niederlegte Nach langem Wortgefecht einigte man ſich ſchließlich
dahin daß die alten Könige noch für ein weiteres Jahr fort
regieren ſollten fodaß dieſe am nächſten Sonntag aufs neue ihren
feierlichen Einzug halten können

Liltenburg 22 Juli Der Obſtanhangl iſt in dieſem
Jahre durch den ganzen Oſtkreis ſo reichhaltig daß ſich für
manche Gärten Alleen oder Anlagen gar kein Käufer meldet
Wenn ſich aber pachtluſtige Oebſter finden ſo bieten ſie nur
den dritten oder vierten Teil der Summe auf welche die Beſitzer
ihren Obſtanhang abgeſchätzt haben Zu mancher Obſtverſteige
rung erſcheint kaum ein Bieter während ſie in obſtarmen
Jahren dutzendweiſe kamen Verſchiedene Beſitzer haben ſich
daher veranlaßt geſehen von der Verpachtung ihres Obſtanhangs
ganz abzuſehen

Weimar 23 Juli Die Einwohnerzabhl der Stadt
Weimar belief ſich am 1 d M auf 31,450 Nach der am
1 Dezember 1905 ſtattgefundenen Volkszählung betrug die Ein
wohnerzahl 31,121

Abpolda 21 Juli Wettbewerb um den Sparkaſſen
bau Der Gemeinderat hat beſchloſſen für die Stadtſparkaſſe
einen Neubau aufzuführen Als Höchſtbaufumme ſollte der
Betrag bis zu 200,000 M erreicht werden Geſtern fand die
Sitzung des Preisgerichts ſtatt wo die Arbeiten ausgelegt
worden waren Es erhielten Preiſe von je 1000 M Otto
Schnartz München Philipp KahmEltville a Rh und F Herold
München Nympheunburg Die Arbeiten der Architekten Herold
dis und Th Waſſer Hamburg ſollen zum Ankauf empfohlen
werden

O Fiſenach 22 Juli Streik in der Eiſenacher
Geſchützfabrik Wie bereits einmal im März d J iſt auch
jetzt wieder der größte Teil des Perſonals der Eiſenacher Geſchütz
und Fahrzeugfabrik 700 Mann in den Ausſtand getreten
Während es ſich damals um die Riſikofrage bei fehlerhaften Ar
beiten drehte handelte es ſich diesmal um eine Lohufrage Die
Arbeiter fordern einen einheitlichen Lohntariß Die Fabrik
leitung hat einen ſolchen auch mit dem Arbeiterausſchuß verein
bart Dieſer iſt aber von dem Gros der Arbeiterſchaft zurnck
gewieſen worden weil er ihren weitgehenden Forderungen nicht
entſpricht Wenn die Arbeiter behaupten die jungen Schloſſer
erhielten nur einen Stundenlohn von 30 Pf ſo kommen dabei
nur 8 kaum aus der Lehre entlaſſene Jugendkiche in Betracht
aber auch dieſe können im Akkord 50 bis 60 Proz über den
Stundenlohn verdienen Der Stundenlohn der Schloſſer ſteigt
im übrigen bis auf 55 Pf Jm Akkord erzielen einzelne Arbeiter
einen durchſchnittlichen Wochenverdienſt von 50 M Da durch
den Streik die Lieferungsfriſten nicht eingehalten werden können
bat ſich auch der preußiſche Staat gezwungen geſehen eine
Geſchützlieferfriſt um vier Wochen zu verlängem

Lindan 22 Jull ſDurch ein ſchnellfehrendes
Automobil ſcheute hier ein Pferd das vor einen mit vier
Perſonen beſetzten Wagen geſpannt war Bet der raſenden
Fahrt ſchlug das Gefährt um ſo daß die Jnſaſſen heraus
geſchleudert wurden Während drei derſelben zum Glück um
leichtere Verletzungen erhalten hatten trug der vierte ein Schule

mädchen einen Armbruch davon 8
Weltere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Bellage

Leitung Otto Sonne
Veraniworilich für den politiſchen Teil i V Albert Herling

für den lokalen Teil Erich Venthner ür Provingialunchrichten
Albert Herling für das Feuillelon Dr Arth ar Pöoch ſfüu
den Handelsieil Ernſt Böhme für den Jnſerakenlell Carl
Romacker Drug und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
Halle a S
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Eduard Mörike Maler UNolten

Novelle in zwei Teilen
Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung

Die Novelle wie ſie der Dichter ſelbſt nennt beſſer geſagt der Roman
Maler Noiten gebört zu den beſten Erzeugniſſen der deutſchen Lite

raiur Wuchert teilweiſe auch die Phantaſtik ſehr üppig empor ſo ver
ſöhnt doch raſch wieder die wunderbar ſtimmungsvolle Detailwialerei
die uns von einem tiefen Eindringen des Dichters in die ſeeliſchen
Regungen des Menſchenberzens erzäblt Die bier gegebene Faſſung
iſt die urſprüngliche Die in den letzten Lebensjabren von Mörike als
notwendig erachteie von fremder Hand vollendete Umarbeitung ſteht
der erſten Geſtaltung nach dem Urteil Beruſener in vielen Dingen nach

I Broſch 1,25 in Leinenband 1,50 in eleg eſfektv Geſchenkbd 2,50

J Raxine Athalia
Trauerſpiel in 5 Akten

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Die bibliſche Tragödie Athalia gilt als Racines Meiſterwerk in

dem ſich alle die Vorzüge vereinigt finden die ihn zum Liebling ſeines
J Jahrhunderts machten Seine Sprache iſt voll Melodie Anmut und

zu einſchmeichelnder Harmonie dabei trotzdem kraſtvoll kühn und
J überzengend

Broſch 25 in Leinenband 50

Rarl Jmmermann Triſtan und Jſolde
Ein Gedicht in Romanzen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Mit Triſtan und Jfolde hatte Jmmermann den Höhepunkt ſeiner

à ichteriſchen Schaffenskraft erreicht und dieſem Werke widmete er unter
dingabe ſeiner letzten Lebenskräfte beſondere Liebe Er hat es freilich

S nicht vollenden könneu aber was er uns binterlaſſen iſt darum kein
I Torſo der uns unbefriedigt entläßt ſondern das hohe Lied der Liebe
M iin dichteriſchen Tönen wie es nach ihm in muſikaliſchen Tönen Richard
J Wagner geſungen hat in ſeinem unſterblichen immer weitere Kreiſe er
J iaſſenden gewaltigen Muſikdramg das wie bei Jumexmann auch bei

S ihm immer allgemeiner als der Höhepunkt ſeines Schaffens anerkannt
J wird Gerade um dieſer Gleichheit willen bei den gleichen Stoffen iſt

eine billige und moderne Ausgabe der Jmmermannſchen Dichtung un
entbehrlich für jeden Wagnerfreund
Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effeklv Geſchenkband 2

Roderich Benedir Faustheater
d Ede Auswahl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

S ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen Herausgegeben und
S mit einem Vorwort verſeben von C W Schmidt Mit dem Bilde
7 des Dichters Elfter Band4Anbalt Vorwort Obne Paſſ Luſtſpiel in einem Aufzuge Blau
F bart Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Künſtlerin Luſtſpiel
J in einem Aufzuge

Den ſogenannten Liebhabertheater Stücken unendlich überlegen
J haben dieſe prächtigen Einakter dennoch die Leichtigkeit der Darſtellung
n die Anſpruchsloſigkeit in bezug auf Szenerie und Komparſerie mit
ihnen genmeitnfan

Broſch 25 in Leinenband 50

t

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhaudlungen

5 Otto Hendel Verlag
a e v e e e S S S Se

Bisenbanfabrik und Risengiesserei

727S S
2 S r a ca

S
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Grösste Spezinlfabrik für Wintergüärten nnd Gewächs
häuser mät Heiznngsanlagen

Aelteste Fabrik dieser Branche gegründet 1864
Auf vielen grösseren Ausstellungen mir mit ersten Prefsenprämiiert Als grössers Bauten wurden von mir in den letzten Jahren

n V n änn I eipzig Dutritzweh
Herrn Curt Preytag

ausgeführt Die grossen Palmenhäuser im Friedrieh WilhelmsGarten zu agdeburg das grosse Palmenhaus im Leipziger
almengarten und viele andere mehr

Ferner empfehle ieh mich zur Anfertigung folgender Spezialitüten
Stall Rinrichtemgen Veranden Balkons Pavilions Gartenz lte photogr Ateliers Fenster Frühbeetfenster sowieFisenkonstrnktionen für Hochbau und Rräckenban jeder Art

Maschinenguss und Bauguss
Projekte u Kostenansehläge stehen jederzelt an Diensten

22 e

bDeutsches Fabrikat
ersten Ran 9es

Pfd Mk 2,0
n r

e
o

Saſes Kassensohrank
Wegen Ban einer Stahlkammer

ein Stür Safesſchrank mit 44 Fächern Sommermeyer
ein 2tür Kafſenſchrank Arnheéerm

J Oktober billig abzugeben Standort Provinz Sachſen Beſichtigung

An en u J H 5505 durch Rudolf Mosse Berlin S W

Station der Kleinbahn Halle

Oeffentliche Verſammlung
S der Gustwärte von Halle a S u Amgegend

Mittwoch den 25 Juli 1906 nachmittags 3 Ahr
im Saale des Hotel Kaiser Wilhelm BHernburgerſtraße

Tagesordnung
Stellungnahme wegen Erhöhung der Bierpreise

Auch diejenigen Gaſtwirte welche keinem Verein angehören ſind zu dieſer Verſammlung
dringend eingeladen

Sämtliche Gastwirtsvereine von Halle a S u Dmg

ApollTwater
Direklion Gustav Poller

Gaſtſpiel des
Metropol Ensembles
Direktion Max Samst

Allabendlich
Pölkerwanderung

um de ſenſatiouelle
eVerloreſe Röd cher

zu ſehen

De

Spielplan des Harzer Zergtheaters
Dienstag 24 Juli ab 7 Uhr Till Eulenſpiegel Der Nachtwächter

Back iüttelklmddl
Morgen Dienstanachmittags 4 ihre e u r on er

der Kapelle d Füſ Regts Nr 36 Entree 35 O Wiegert Kal Muſikdir

Saalschloss Brauerel
Mittwochb den 25 Juli von nachm 4 bis abends 11 Nhr

Srrosse Mfkitärikconzerte
ausgeſührt von der Kapelle des 8 Weſtprenß Juf Ne 8 NrLeitung Kgl Muſikdir o rei Regmts Nr 175

Sehr gewähltes Programmur noch weni ge Abeuds Pracht Jllumination der Parkanlageneng men h S i Eintritt 35 H inkl Steuer Karten giltig V Winkler

t e e 7Auswärtige Theater
Dienstag den 24 Juli 1906

Leipzig Neues Thegater Roſenmon
tag

Dienstags v freitags
4 z Nse Nachmittag v 3 Vhr

72 4 auch be ongönst Witterong
Militair Koncgert

S ausgeföhrt Fom Fowpefer Corps des Mansf feld Art Kats No75

en Stadee E Kurz als
r eikssmitz Bestaurant

Heute Montag abeud
Gr Extra HEConTer t Walzerabendh

Eintritt frei Hermann SechröterRabeninsel
Ptablissement Inselschlösschen

Dienstag den 24 Jnli
Groſtes

Sommernachtsfeſt
Jllumingtion des Gartens

Von 5 Uhr ab
Elite Konzert

Dienstags und Freitags nachmitttgs

J I u 9 von 3 Uhr anLeipziger Tonkünsgtier e on7 O S 501 chegters Fernruf 3017 Geschw Kuhblankc
unter Mitwirkung desKonzertſängers Hoel VAan Holland Harwich

Route nach
aus LeipzigBrillant Senerwerk I h 88 I aa R l
Darauf Durchgehende m re S e h nJ Amersfoort Hoek van Holland e u London LiverpooKa eha npet v Str Stat an 00 Vm t

Conteſii werfen LKorridorzüge un et e chEtntrittspreis Restaurationswagen ſ rebie höte Fräbstück u Diner
Erw 60 H Kinder 30 Pfo Grosse Verkehrsverbesserung u Beschleunigung von Harwich nach d Norden v

Von abends 7 Ubr ab Eugland ohne London zu berühren grosse Bequemliehkeit u Kostenersparnis
pro Perſon 30 H Weitere Auskunft erteilt A B Tedder Vertreter der Great Eastern

Eisenbahn Domhbokf 14 Köln 5 Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager
Bis 5 AugustverreistAdolf Bothe

det nur das Konzert ſtatt

An der Universität 3 I

Bei nngünſtiger Witterung ſin

Masch inenban Noektroteehn, Baugew u
Möllers

Kos n n Tiokbanse ne n r Staaſnaufs eengarten an engBedeutend ver grössert durch
aalbau und Kolonnaden

D5 Einzig in seiner Arteine Sehenswürcdkigkeitt
ersten RangesIIerrlicher Blumenduft

erfrisehende Luft W
Vorzügliche und preiswerte

Verpflegung

Zu allen Tageszeiten ein leſeht
erreichbarer Rrholaungs Ortfür jung und alt

W J

5

in Rab Spar Mark
SechleifenErnte Fahnen
Gedichtekranz PWörren ſſgem Holl Turnverein

m W
empfiehlt in nur

nennen Muſtern gegr 1861VorſitzenderAlbin Hentze G A Seebach8 z Vergolder Neumarkt

e ſtraße 7Turnplan
Abtlg T Jugendturner von 14 bis

18 Jahren Montag und Donnestag

J h 7 ends 10 UhrVorein lür Nalionastonographie Waſchgefäße alte eder von 18 Jahren
Merseburg Vahrpreis 10 Pſg

Jeden Diendiagg abei Jubr e dauerh bill Zauder Gr Klausſtr 12 uns d hen d o es

en tn abends rEeetegra r nn z nur Mitalied des Rabattſparvereins n der ſädt Turnballe a Noßplab

Abtlg III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 68 Uhr

Abtlg IV a Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
8 UhrAbtlg V Mädchen von 14 Jahr

l Freitag Z Uhra E rreaceeeeeeeee in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Arbung und Unterricht

m r
Ktonotaebrarapl Gesollsehaft

zu Ha
Dienstag abends s Uhr Sitzun e Dreyhauptſtraßee e tn et e Abt VI Knaben von 14 JabrHotel Talamtſtr General Depot Soinitags 160 ühr

Kleiner Motorwagen AlbertSchlüter Nacht eben enden echte
e2ſitzlg erſtklafſ Fabrikat Zylinder mit rin nommen in den Turnränmen von denWaſſerkiblunng aft neu z erſt billi Gg Uber I 08e1 Turnwarten und den Turnleiterinnen

zu verkaufen B Baer Reilſtr Gr Steinstr 6 Schriſtlich bei dem VorſiCenden

I

g

6

e

e

d
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